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Korrekturen
S. 3 zweite Zeile:
für die Beschäftigten gilt nicht BAT oder BMTG

S.5 fürfte Zrilei
durchschniltlich 20qo

S.5 im Abscbril( Die R€ch(e:
keine besondere Kündigung

s . 6
volle Anwendung des BAT ,/ BMTG

s.  l t
a.a.o. = Dokumente der SPD zur Jugendarbeitslosigkeit

s . u
nicht 50, sondern: 50000 überschritten

Gültige Plattform der ABM-Initiative
l. Die ABM-tnitiative ist ein Zusammenschluß von Arbeitern, Angestellten, Ju-
gendlichen und Arbeitslosen gegen die Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen des Ber_
liner Senats. Die ABM-lnitiative verstehl sich nciht als politisch€ Partei, sie ist po-
litisch unabhengig und selbständi8

2. Di€ ABM-lnitiative hal sich gegen die AB-Maßnahmen des Senats zusammen-
geschlossen, weil diese Programmc gcgen die Interes:en der arbeitcnden und ar'
beildo'en BevölkeruDc von Berlin gerichlet 5ind. Die ABM lnilialire tieht in den
AB-Maßnahmen ein Inslrument der Lohndrückerei und Entrechtung. Der Senat
nutzt die AB-Maßnahmen, um auf billigsle weise seine Rationalisierungsmaß-
nahmen im Öffentlichen Diens! abzustützen, um Drtlck auf den Lohn der dorl
Beschäftigten auszuilben und um sich Beschäftigte Beschäftigt€ zu halten, die
aufgrund ihrer Rechtlosigkeit gegen die Inleressen der dau€rhaft Beschäftigten
einzusetzen sind. Da der Senat diese Programme politisch zu verantworten hal,
erhebt die ABM-lnitiative ihm gegenüber die Forderung nach
- Umwsndlung rll€r ABM-St€llen in Plrnstellen

3. Die AB-Maßnahmen werden größtenteils aus d€r Arbeitslosenversicherung
durch die Bundesanslak für Arbeit finanziert. Die ABMlnitiative ist der Auffas-
sung, daß die Versicherungsgelder der Arbeiter und Angestellten nicht fur die Fi-
nanzierung von Lohndrückerprogrammen gedach! sind und unlerstützt deshalb
die Fo.derung des Hauptvorstandes der OTV nach
- S€lbslverwrltung der Versich€lungskassen durch die Versicherten

Da die Kapitalisten die Verursacher der Arbeilslosigkeit sind, und um eine Spal_
tung zwischen Arbeitenden und Arbeilslosen zu verhindern fordern wir
- B€zahlung der Versich€rungskosaen durch die Krpitals€ite bzw. den startlichen
I)ienslherm
Das allgemein viel zu niedrige Arbeilslosengeld und die Begrenzung der Zahlungs_
dauer zwingen viele arbeitslose Kollegen, gegen ihre lnteressen zu handeln und zu
alleinigem Nutzen d€r Kapitalisten und des Staat€s jede beliebige Arbeil anzuneh_
men. Um diesem materiellen Druck auf die Kollegen zu begegnen, fordert die
ABM lnitiative
- Ein ausreichendes Arbeitslosengeld für die Druer der Arbeitslosigkeit (t0q0
des bisherigen Netlolohns) und Abschaffung der Sperrzeit€n


